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Mehrt das Feuer Meiner Liebe in euren Herzen
1 Mein Friede, Mein Segen, Meine Liebe sei mit euch! Lasst das Feuer der Liebe in euren Herzen brennen, damit es ein großes Feuermeer werde, welches die Welt entzünden kann, und noch viele Menschen von diesem Feuer Meiner „Ewigen Liebe“ erfasst werden. 

2 Es fließt heute soviel Heil, soviel Segen, soviel Heilung, Zuversicht, Kraft und Glauben auf euch hernieder. O nehmt es auf in euer Inneres, damit sich ein Wunderbares gestalten kann.

3 Kinder Meiner Liebe, wieder seid ihr zusammengekommen, um Mein Wort zu vernehmen. Tut eure Herzen weit auf, damit Meine Liebe und Mein „Heiliger Geist“ in und durch euch wirken kann und die Welt erkennt, dass ihr „Mein“ seid. Jeden unter euch habe Ich gerufen, berufen und erwählt. O seid dessen in der Tiefe eures Herzens bewusst. 

4 So werden die „Lebendigen Flammen“ Meiner Liebe aus euch lodern. Ist es nicht ein Wunderbares, in Gemeinschaft mit Gleichgesinnten leben zu dürfen, seid ihr doch alle Meine Kinder auf dem Weg ins Licht. 

5 Ihr habt euch aufgemacht, die Stufen zu erklimmen, um zu den Höhen zu gelangen. Ich will euch stärken in eurem täglichen Kampf. Ich will euch stärken, wenn eure Herzen belastet sind durch allerlei widrige Umstände, die auf euch einstürmen. Ich möchte euch stark und frei machen, damit ihr über den Dingen steht.

6 Wie oft lasst ihr euch noch hinabziehen in das Dunkel, wo ihr euch doch in Meinem Licht befinden solltet! Immer wieder, Meine Kinder, treten die Mächte an euch heran, die euch hinabziehen wollen. Seid auf der Hut und bleibt stark in eurem Inneren und treu im Gebet; denn nur durch das Gebet und durch eine vollkommene Hingabe an Mich könnt ihr alles das von euch abwenden, was euch Schaden bringen will. 

7 O seht,- es ist ein Wunderbares, in dieser Erkenntnis stehen zu dürfen, aber noch weit aus schöner ist es, um alles das zu wissen, und dieses Wisssen und diese Erkenntnis, die Ich euch schenke, in die Tat umzusetzen. 

8 Es werden die Mächte der Finsternis gebannt werden, daran glaubt! Lasst die Lichtkräfte um euch sein: Meine Engelwesen und jene Helfer, die aus den himmlischen Höhen zu euch kommen. Seid ihr nicht von ihnen umgeben, o fragt euch? Sooft wendet ihr eure Blicke wieder ab von Meinen himmlischen Welten und werdet kleingläubig, oft auch zweifelnd? Warum seid ihr kleingläubig? Warum zweifelt ihr, Meine Kinder? Ist Mir nicht alle Kraft und Macht gegeben im Himmel wie auch auf der Erde? 

9 So wie ihr betet und ganz mit Mir eins werdet, werdet auch ihr dieser wunderbaren Kräfte teilhaft werden. Diese Kräfte werden euch stärken, werden euch leichten Fußes durch die Tage hindurchgehen lassen, und die Erdenschwere kann euch dann nicht mehr hinabziehen. Haltet euch stets an Mir fest!

10 Haltet euch fest an Meinem Kreuz; denn 

dieses Kreuz ist für alle Zeiten der Zeiten aufgerichtet. 

Dieses Kreuz bedeutet für euch Halt! 

Dieses Kreuz bedeutet für euch Sieg! 

Dieses Kreuz bedeutet für euch eine unendliche Gnade!
11 Noch könnt ihr nicht ermessen, was von Meinem Kreuz ausströmt. Je öfter ihr vor dem Kreuz in eurem Inneren niederkniet, je mehr und größere Kräfte werden euch erfassen, und ihr werdet frohen Mutes über diese Erde gehen und in die Tage hineinschreiten, die vor euch liegen, frohen Mutes in dieses Jahr; denn Mein Segen will auf euch ruhen und euch einhüllen, und Mein heiliger Vatersegen wird euch auf eurem Weg begleiten.
12 O Meine Kinder, wachset über euch selbst hinaus! Lasst euch stärken und wisst um Meine allmächtige Kraft, die auch in euch ruht und die gebraucht werden will, aber nur dann, wenn ihr Meine Wege geht, könnt ihr Meine „Heiligen Kräfte“ nützen. Dann wird diese alles überwindende Kraft euch zu eigen werden. Denkt gut darüber nach! 

13 Es sind so viele Dinge am Weg, nach denen ihr euch noch bückt. Ich bitte euch, lasst sie liegen; denn ihr versäumt darüber das Wunderbare, das Köstliche, was euch zu eigen werden möchte. 

14 Die Steine dieser Erde sind hart, sie werden euch schmerzen. Hebt eure Hände zu Meinen himmlischen Höhen empor! Lasst eure Hände füllen mit den Juwelen aus Meinen Himmeln! Diese Juwelen werden euch stärken, und mit euch auf eurem Weg sein. Es sind die Juwelen Meine ewigen Wortes, die euch auf eurem Weg begleiten, die euch gehen, aber nicht straucheln heißen, die euch wieder aufrichten, wenn ihr gefallen seid, sie sind wie helfende Hände, die sich euch darbieten. 

15 Wenn ihr bewusst Meine Hände erfasst, Meine Kinder, seid ihr geborgen, denn in Mir liegt alles Sein, in Mir liegt alles das, was für euch zum Nutzen werden kann und euch auf eurem geistigen Weg weiterbringt. Alles andere lasst liegen und lasst bewusst Meine heilenden Kräfte in euch einströmen; denn so wie eure Seele des Lichtes und der Heilung bedarf, so bedarf auch euer Körper der Heilung. 

16 Viele unter euch sind müde, sind schwach, ausgezehrt von den Kräften, die sie im Alltag verbrauchen. Seht, Meine Kinder, ihr gebt so viel der Welt, aber fragt euch, was gibt euch die Welt dafür. Lasst euch diese wunderbaren Kräfte nicht rauben, sondern stärkt euch immer wieder an Meiner Kraft! 

17 Lasst bewusst diese Lichtkräfte über euch fließen und hüllt euch ganz ein in die Kräfte des Lichtes. Nur dann seid ihr geschützt, nur dann tragt ihr einen Schutzwall um euch, und die niederen Kräfte und Mächte können euch nichts anhaben! Fühlt euch geborgen in Meinem Licht, in Meiner Liebe.

18 Seht, es ist so unendlich wichtig, dass ihr um die Dinge wisst. Ihr kennt auch das Gesetz von Ursache und Wirkung. So seid stets bemüht und bedacht über die Worte, die ihr aussprecht, die Taten, die ihr begeht, und prüft euch immer wieder, ob alles, was ihr tut, in Meinem ewigen göttlichen Willen liegt, oder ob es noch eigenes Wollen ist, ob euer Eigenwille euch treibt.

19 Je mehr ihr euch mit Mir verbindet, je mehr und je öfter ihr mit Mir Zwiesprache haltet, desto mehr werden Meine Gedanken eure Gedanken werden. Eure Gedanken sollen Meine Gedanken sein; denn nur dann wird eine Einheit zustande kommen, die Einheit im Geist und in der Wahrheit.

20 Soviel Freude will Ich euch schenken und euch mit auf dem Weg geben, wenn ihr in dieses Jahr hineinschreitet. O seht Meine Kinder, es können, Ich sage „es können“ die dunklen Wolken, die sich wieder am Firmament zusammenballen, aufgelöst werden durch das Licht, durch euren Glauben, durch eure Hoffnung, aber nur, wenn ihr im Gebet für Mich einsteht, für alle eure Brüder und Schwestern auf der ganzen Erde, für alles Leben. 

21 Seht, alles trägt Mein Leben, Mein Signum in sich. So ist alles, was ihr berührt, was ihr erkennen könnt, und alles was lebt, von Mir durchdrungen. Erkennt, dass alles Leben sich in aller Schönheit zeigen möchte. 

22 Verbannt wird sein der Tod, die Qualen, die Sorgen, der Kummer, die Schmerzen, die Krankheiten. Alles kann von euch genommen werden. Denkt stets an das Gesetz von Ursache und Wirkung; denn alles was der Mensch sät, wird er ernten.

23 So ist nichts im Leben umsonst, und alles, was der Mensch so oft durchleidet und durchlebt, hat er nicht selbst die Ursache gelegt? 

24 Je mehr sich der Mensch nach Mir ausrichtet, je mehr er aus der Fülle Meines ewigen Geistes lebt und sich von diesem Geist durchdringen und leiten lässt in seinem täglichen Leben, desto leichter und lichter wird es um ihn werden. 

25 So dürft ihr heute alles Schwere und was euch belastet, wieder ablegen, so wie Ich es euch schon so oft abgenommen habe. Kinder, legt es zu Meinen Füßen! Legt alles von euch ab, damit ihr leicht und frei werdet und bewusst in dieser geistigen Liebe zu leben imstande seid.

26 O seht, jetzt kommen auch Meine Engel wieder und tragen all das Schwere von euch. Jeden von euch streifen sie ab und wollen ihm all das abnehmen, wo vor sich der einzelne Mensch noch fürchtet, was ihn noch bedrückt. Übergebt es Meinen Engelwesen, damit ihr frei werdet und ausrufen könnt: 

„Gelobt sei der Herr, 

gelobt sei Jesus Christus, 

gelobt sei unser Vater im Himmel!
27 Wird es nicht einst wunderbar werden, wenn ihr einen leichteren Körper bekommt, wenn die schwere Erdkraft aufhört, euch hinunterzuziehen. Wenn Meine lichten Kräfte euch erheben können, werdet ihr dann nicht einhergehen wie die Träumenden? Werdet ihr dann nicht über die Erde schweben oder leichtfüßigen Schrittes einhergehen? 

28 Immer wieder muss Ich euch zurufen: „Lasst euch nicht hinabziehen, sondern hinaufziehen, immer näher zu Mir an Mein Vaterherz! Unendliche Welten können sich vor euch auftun, können sich vor euren geistigen Augen erschließen, wenn ihr euch bemüht, nicht nur an euch selber, sondern auch im Dienst am Nächsten. Alles, was ihr dem Geringsten und Ärmsten tut, wahrlich, das habt ihr Mir getan. 

29 Ich hoffe, dass ihr in diesem Jahr mit offenen Augen durch die Zeit schreitet, dass ihr das Leid und die Not der vielen erkennt und derer, die sich noch im Dunkeln befinden. Habt helfende Hände, habt offene Herzen, und habt ein Mitgefühl für alle, ob es nun Tiere oder Pflanzen sind oder eure Mitmenschen, für alles, alles Leben, was da ist und was ich ins Dasein gerufen habe. 

30 Versucht jeden Tag das Gute zu tun! Versucht aber auch jeden Tag, euch Rechenschaft zu geben über alles, was ihr tut.

31 Ihr rennt oft durch die Zeit ohne das zu beachten, was in eurer nächsten Nähe ist. Sagt nicht der Mensch immer: „Ich habe keine Zeit!“ So unendlich viel Zeit ist euch gegeben, Meine Kinder; denn ihr lebt im „Jetzt“ und in der Ewigkeit. 

Jetzt ist Ewigkeit!

Jetzt ist das Leben, das wahre Leben aus Mir, welches ihr ausleben dürft!

Jetzt könnt ihr das Gute tun! Verschiebt es nicht auf Morgen. 

Für manchen kann das Morgen zu spät sein. Alles, was ihr an Gutem tun könnt, tut es in der Gegenwart, nicht in der Zukunft!

32 So will Ich die Tage eures Lebens segnen. Die Tage eures Lebens sollen sich aneinanderreihen wie Perlenschnüre im Gleichmaß und in ihrem Glanz mit ihrem Schimmer alle erfreuen.

33 Ihr dürft diese geistigen Kräfte nützen. Sie werden euch zuteil. So wie ihr immer vom Positiven sprecht, lebt im Positiven, gebraucht positive Worte und bemüht euch, alles andere zu lassen, das nicht im Positiven liegt! Ihr erkennt doch, dass ihr durch eure Worte, durch eure  Handlungen  so vieles in der geistigen Welt erschafft, das wieder auf euch zurückkommt; denn eure Worte haben Kraft, haben Macht, sie formen sich in den unsichtbaren Welten. Alles aber wird auch aufgezeichnet. Ihr möchtet das Sinnbild gebrauchen vom „goldenen Buch des Lebens“, in dem alles aufgeschrieben wird, alle eure Worte, eure Handlungen, und gleich einem Computer – so wie dieser alles speichert – wird euer ganzes Leben aufgezeichnet und gespeichert im ewigen Sein.

34 Darum ist es so unendlich wichtig, Meine Kinder, dass ihr an dem Tag, an dem alles vor euren Augen in aller Klarheit stehen wird, für rein befunden werdet und Mir ganz ergeben. So könnt ihr jetzt schon in diesem Leben alles Ungute ausmerzen, und prüft täglich euren Wortschatz! Nehmt alle negativen Worte aus eurem Wortschatz heraus, d.h. nehmt es gar nicht erst auf, was euch hinabzieht, damit eure Wort aufbauend und positiv sind und euch die Früchte zeitigen in der geistigen Welt; denn 

jetzt schon baut ihr eure wahre Heimat, euer wahres Zuhause in Meinen himmlischen Welten. Ihr baut jeden Tag daran, Meine Kinder. Dieses mag euch bewusst werden. Alle Steinchen ergeben einen geistigen Bau, eine Heimat für euch in der jenseitigen Welt, in die ihr dereinst hineinkommen werdet.
35 So ist es unendlich wichtig, sich jeden Tag auf das Wesentliche zu besinnen, das Unwesentliche aber zu lassen. 

36 Nützt die Tage, nützt die Stunden, die euch gegeben sind. Wie schon so oft, muss Ich wieder sagen: „Die Stunden eilen dahin!“ Heute noch könnt ihr das Gute bewirken. Doch wie sieht es morgen aus?

37 Wenn ihr einst vor Mich treten werdet, muss Ich dann sagen: „O du fauler und ungetreuer Knecht, hast du alles, was Ich dir gegeben habe, vergeudet? Oder kann Ich sagen: „Komme her zu Mir; denn du hast die Pfunde, die Ich dir gegeben habe, tausendfältig zurückgebracht. Komme in Meines Vaters Reich, komme zu Mir, Ich will dich erhöhen, Ich will dich segnen über alle Maßen. Dann darfst du Seligkeit in deinem Herzen finden, dann darfst du einmal auf dein irdisches Leben zurückblicken und sagen: „Ja, Vater im Himmel, ich habe alles getan, was ich tun konnte, und keinen Tag meines Lebens habe ich umsonst gelebt, habe ich vergeudet. Ich habe die Tage und die Stunden genutzt, die Du mir geschenkt hast. Dann werde Ich sagen zu all Meinen Getreuen und Gerechten: „Kommt an Meine Seite. Ihr werdet mit Mir regieren und mit Mir sein von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

38 Haltet euch stets dieses Bild vor Augen, Meine Kinder, und erkennt, wie wunderbar das Leben sein kann, wenn ihr über euch selbst hinauswachst, wenn ihr über euren eigenen Schatten springen könnt, und Mein Licht euch so durchflutet, dass es gar keinen Schatten mehr gibt; denn dieses Licht kann so mächtig werden. Dieses Licht kann euren ganzen Körper durchfließen, jede Zelle. Wenn ihr von Meinem göttlichen Licht genährt seid, dann werdet ihr immer leichter und leichter werden, und alle schwere Erdenmaterie wird euch nicht mehr hindern auf eurem geistigen Höhenflug. 

39 Jeder kann das Ziel erreichen, der sich im Inneren aufrichtig bemüht. Seid aufrichtig zu euch selbst! Seid aber auch stets aufrichtig zu euren Mitmenschen. So ihr in dieser Wahrhaftigkeit lebt, wird vieles für euch leichter werden. 

40 So mögen die Tage euch Freude bringen. So dürft ihr leichten Fußes durch die vor euch liegenden Tage schreiten, doch immer mit der Bitte: „Vater, segne Du all unser Tun und unser Lassen! Segne alles, was da lebt! Segne alles im Universum, alles Leben, welche Form es auch hat, und wie du es durch Deine Liebe gestaltet hast.

41 Einmal sagte Ich schon, es gibt noch so unendlich viele Welten in Meinen geistigen Bereichen, aber auch in den materiellen und feinstofflichen Welten, die noch zur Schöpfung gehören, wo es anders geartetes Leben gibt, was euch heute noch verschlossen ist, was noch Mein Schöpfungsgeheimnis ist.

42 Ihr habt schon gehört von den bewohnten planetarischen Welten, die fast alle Wesen tragen mit Menschengestalt, Ich sagte fast alle. Eure Brüder und Schwestern, die von sonnengleichen Welten kommen, aber auch von verschiedenen Galaxien Meines Universums, die in Mir gegründet sind und bewusst aus Mir leben. Es sind wunderschöne engelgleiche Gestalten, die sich jetzt in dieser Zeit immer mehr den Menschen nähern. Wie ihr schon gehört und vernommen habt, haben und hatten auch einzelne Menschen schon Kontakt mit solchen Wesen. Wenn die Zeit kommt und gekommen ist, und Ich Mein „Neues Jerusalem“ auf der Erde aufrichte, werden die Menschen, die es dann erleben, auch Kontakt haben mit diesen engelgleichen Wesen. Es sind nicht die Engel Meines Himmels, sondern Wesen, die materielle und teilweise auch teilmaterielle und feinstoffliche Welten bewohnen. Sie werden dann immer näher in das Blickfeld eurer Erde rücken. Alles, wo sie auch sind, ist eins, wenn sie in Meiner Liebe sind.

43 Es gibt aber auch von der Gegenseite dunkle Welten in Meinem ewigen Universum, die widersächliche Geister auf ihren Welten tragen, die ausgegangen sind und in die Tiefe mit Luzifer hinabgestürzt wurden, solche, die bis heute noch nicht zurückgekehrt sind, und auch vorerst nicht zurückkehren wollen. Auch sie bringen ihre Objekte an das Firmament. Deshalb bitte Ich euch, euch stets unter Meinen Schutz zu stellen, damit diese Dunkelkräfte - die auch existieren, und deren Existenz niemand bestreiten kann - keine Macht über euch haben.

44 Seht und erkennt, dass der gewaltige Endkampf, der jetzt z.Zt. stattfindet, nicht nur eure Erde, sondern auch planetarische Welten betrifft; denn auch die dunklen Kräfte müssen jetzt erkennen, dass der Sieg „Mein“ sein wird; denn Mir ist der Sieg gegeben für alle Zeit und Ewigkeit. Ich allein bin der Schöpfer Himmels und der Erde. 

45 Wohl haben Engelwesen, die später von Mir abfielen, durch Meine Kraft auch Schöpfungen ins Dasein gerufen. Aber diese göttlichen Lichtkräfte waren sehr, sehr abgeschwächt. Doch da Ich allen Meinen Geschöpfen den freien Willen für alle Ewigkeiten überlassen habe, konnten sie in gewissem Sinn auch ihre Schöpfungen ins Dasein rufen. 

46 Ich bitte euch, Meine Kinder, euch zu wappnen für die „Kommende Zeit!“ Es wurde euch schon einmal gesagt, dass Dunkelkräfte am Werk sind. Eh sich der Mensch versieht, können sie ihn befallen, aber nicht jenen, der sich jeden Tag unter Mein Licht stellt, unter die Kraft Meines ewigen Geistes.

47 Viele Menschen werden noch verführt werden, jetzt, in dieser Zeit. Viele Dunkelwesen werden auch im Lichtgewand auftreten, doch dann sollt ihr diese durch die in euch wohnende Geisteskraft erkennen, damit ihr nicht verführt werdet. 

48 So ihr bei Mir, unter meinem göttlichen Schutz bleibt, und nicht von Meiner Seite weicht, können euch diese Kräfte nichts anhaben, d.h. aber nicht, dass ihr in eurem Leben nicht noch durch Prüfungen hindurchgehen müsst. Jeder unter euch muss noch durch Prüfungen hindurchgehen. Dann wird sich zeigen, wie stark ihr in eurem Inneren seid, und ob ihr auf der Lichtseite steht. 

49 Denkt gut nach über diese Worte, die Ich heute sagte und verwerft sie nicht! Was ihr noch nicht verstehen oder erfassen könnt, das lasst liegen! Es kommt die Zeit, und sie wird kommen, wo euch alles verständlich werden wird. 

50 Zweifelt nicht an Meinem Wort; denn Mein Wort ist Wahrheit, Mein Wort ist Leben, Mein Wort kann Welten verwandeln, aber vor allem Menschenherzen. Dieses ist jetzt in dieser Zeit Meine und auch eure Aufgabe, die Menschenherzen anzusprechen. So wie ich eingangs sagte, mehrt das Feuer Meiner Liebe in euren Herzen, damit auch andere davon entzündet werden. 

51 Es sind alles eure Brüder, alles eure Schwestern, wie sie auch im äußeren Leben sein mögen. Alle sind auf dem Weg zu ihrer wahren Heimat, zur Heimat im Licht. Deshalb schaut nicht auf sie hinunter, sondern streckt ihnen eure helfenden Hände entgegen, und zieht sie hinauf, damit auch sie Meine unsägliche Liebe und die Wahrheit erkennen, damit sie nicht mehr im Dunkeln leben müssen, sondern die lichte Welt sie umgeben kann. 

52 Lasst Meine Engel an euren Herzen und Seelen wirken! Werdet willig in eurem Inneren, willig euer ganzes Leben allein auf Mich auszurichten, euer Vater Jesus Christus, in der Einheit mit Gott Vater und dem Heiligen Geist.   Amen.

Geistige Schau von A.W.: In einem wunderschönen Licht sah ich Maria mit ihrem Kind im Arm.
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